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Der kleine Galan ist ganz aufgeregt. Vor ihm st eht die grosse Kommode von Merlin Ambrosius. Seit Jahren hat sie niemand angefasst. Galan 

holt sein Werkzeug heraus  und macht sich an die Arbeit. Welche Geheimnisse verbirgt die Kommode?

Sie ist wie ein ausgeklügelt es Bauwerk mit dunklen 

Gängen und verborgenen Türen. Einmal fährt Galan mit 

seiner Hand hinein.

Als er spürt, dass er eine verborgene Feder ausgelöst hat, zieht er seine Hand schnell zurück. Keine 

Sekunde zu früh, denn schon saust ein Metallgitt er hernieder und versperrt die Vert iefung. Galan 

kann von Glück reden, dass er nur einen Fingernagel verloren hat.

Der tollkühne Knabe forscht (et was vorsicht iger, aber nicht minder neugierig) weit er. Mit einem 

Spiegel und einem langen Stock erkundet er die verborgenen Vert iefungen, um nicht zur Zielscheibe 

zu werden. Ein weiser Entschluss, denn ein herausschiessender Pfeil verfehlt ihn um Haaresbreit e.

Und schliesslich findet er, was er gesucht hat. Im hint erst en Winkel der Kommode erkennt er eine Schublade, die sich 

hint er einer anderen befunden hat. Mit der an seinem Stock befindlichen Kralle zieht er sie hervor. Einige Pfeile fliegen 

heraus und bleiben in der gegenüberliegenden Wand st ecken. Und Galan hat endlich gefunden, was er gesucht hat.

Die Schublade quillt fast von Edelst einen über. Doch obenauf  

liegt in leicht erkennbarer,  

elegant er Schlicht heit Maeves Ring.

MLADI GALAN JEDVA ZADRŽAVA SMIRENOST. PRED NJIM JE VELIKA 
KOMODA MERLINA AMBROZIJUSA. NIKO JE GODINAMA NIJE NI DIRNUO. 
GALAN IMA SVOJ ALAT. DAJE SE NA POSAO. KAKVE TO TAJNE KOMODA 
KRIJE?

PODSEĆA NA MUDRO PROJEKTO-
VANU ZGRADU, SA TAMNIM PROLA-
ZIMA I SKRIVENIM VRATIMA. GALAN 
JEDNOM ZAVUČE RUKU UNUTRA.

OSETIVŠI IZNENADNO OSLOBAĐANJE OPRUGE, ON 
POVLAČI RUKU BRZO – U POSLEDNJI ČAS. METALNA 
REŠETKA TRESKA U OTVORU I ZAPREČAVA PROLAZ. 
GALAN IMA SREĆE ŠTO JE OSTAO SAMO BEZ NOKTA.

NEPROMIŠLJENI DEČAK NASTAVLJA (ALI SADA OPRE-
ZNIJE), NOŠEN RADOZNALOŠĆU. KORISTI OGLEDALO I 
DUGU MOTKU KAKO BI ČAČKAO PO SKRIVENIM ŠUPLJI-
NAMA KOJE PRONALAZI – DA NE BI POSTAO META. 
TO JE MUDRA ODLUKA. IZLEĆE STRELICA, KOJA GA 
ZAMALO PROMAŠI.

A ONDA, KONAČNO, PRONALAZI ONO ŠTO JE TRAŽIO. U DUBOKIM ŠUPLJI-
NAMA KOMODE ON NAZIRE OBLIČJE FIOKE KOJA JE VREBALA IZA DRUGE 
FIOKE. POMOĆU SVOJE MOTKE, POVLAČI JE NAPRED. NEKOLIKO STRELICA 
IZLEĆE I ZABIJA SE U NASPRAMNI ZID. ALI GALAN JE DOŠAO DO ONOGA 
ŠTO JE ŽELEO.

FIOKA JE PREPUNA DRAGOG KA-
MENJA. ALI POVRH NJEGA, OSOBEN 
PO SVOJOJ ELEGANTNOJ OBIČNO-
STI, LEŽI MEJVIN PRSTEN.
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Galan hat Maeves Ring gefunden. Er st eckt ihn in seine 

Tasche.

Aber wie kam der Ring in Merlins Geheimverst eck? Galan 

unt ersucht die Kommode genauer und entdeckt so, dass die 

von Maeve benut zt e Schublade eine T rickschublade ist.

STÄBE öffnen Rückseit e der Schublade.

INHALT  rutscht nach hint en 

hinaus...

... und landet im 

Geheimfach.

Die Schublade ist leicht schräg eingeset zt, so dass der 

Schwung des Einschiebens genügt, den Inhalt in ein 

Verst eck hinunt erzubefördern.

Dann sieht Galan noch et was: Hint er dem geheimen Fach, das er ent fernt hat, ist noch eine 

Schublade. Mit Stock und Spiegel befördert er sie ans Tageslicht.

Als Galan sie in Sicherheit 

gebracht hat, bläst er den Staub 

weg. „Wehe dem, der mich zum 

Bösen gebraucht” laut et die 

Inschrift auf einem verstaubt en 

alt en Buch. Galan öffnet es. 

Weshalb hat er plöt zlich das 

Gefühl, die ganze Unt erwelt 

beobacht e ihn? Er fängt an 

zu lesen.

Entset zt und zugleich aufgeregt verst eht Galan plöt zlich. Er hat  

Merlins Zauberformeln gefunden.  

Er klappt das Buch sofort wieder zu.

Galan tast et in seiner Tasche nach dem Ring. Dann fügt er alles ausser dem Ring und dem Buch wieder in die Kommode ein und schleicht aus 

Maeves Zimmer. Und als er der Frau, die sein Bruder heirat en will, das nächst e Mal begegnet, kann er mit froher Kunde aufwart en: „Der Ring. 

Ich habe den Ring gefunden! ” Sie ist so erleicht ert, dass sie keine Fragen st ellt.

GALAN MEJVIN PRSTEN STAVLJA 
U SVOJU VREĆICU.

KAKO JE TO PRSTEN DOSPEO 
U MERLINOV TAJNI ŠTEK? 
GALAN PODROBNIJE PREGLEDA 
KOMODU I OTKRIVA DA JE FIOKA 
KOJU JE MEJV UPOTREBILA BILA 
LAŽNA.

ŠIPKE GURAJU LEĐA FIOKE I 
OTVARAJU IH.

SADRŽAJ KLIZI 
POZADI...

... I UPADA 
U KUTIJU...

MALO SE NAGINJE I, KAD SE 
ZATVORI, NJENA SE SADRŽINA 
PROSIPA NIZ NAGIB – DOLE, 
DOLE, U SKRIVENU FIOKU.

A ONDA, GALAN VIDI JOŠ NEŠTO: IZA SKRIVENE 
FIOKE KOJU JE IZVUKAO, NALAZI SE JOŠ JEDNA. 
UPOTREBIVŠI MOTKU I OGLEDALO, ON JE POVLAČI 
NAPRED, SVE DOK SE ONA KONAČNO NE POJAVI 
NA SVETLU DANA.

IZVUKAVŠI JE 
NA SIGURNO, 
GALAN DUVA DA 
RAZVEJE PRA-
ŠINU. EVO KOJE 
REČI VIDI: „JAO 
SI GA ONOME 
KO ME UPOTREBI 
ZA ZLO.“ TO JE 
PLESNIVA I DREV-
NA KNJIŽICA. 
GALAN JE OTVA-
RA. ZAŠTO LI 
PRITOM OSEĆA 
KAKO GA PO-
SMATRA CEO 
PODZEMNI SVET? 
POČINJE DA 
ČITA.

NAJEDNOM, UŽASNUT I UZBUĐEN, 
GALAN SHVATA DA JE PRONAŠAO 
KNJIGU MERLINOVIH FORMULA. 
ODMAH JE ZATVARA.

GALAN OPIPAVA VREĆICU U POTRAZI ZA PRSTENOM. SVE OSIM PRSTENA 
I KNJIGE ON VRAĆA U KOMODU. ISKRADA SE IZ MEJVINE ODAJE. 
A KAD SLEDEĆI PUT UGLEDA ŽENU KOJOM ĆE SE OŽENITI NJEGOV 
BRAT, POZDRAVLJA JE SA DOBRIM VESTIMA. „PRSTEN! PRONAŠAO 
SAM PRSTEN!“ ONA GA NIŠTA NE PITA. PREVIŠE JOJ JE LAKNULO.
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Da der Ring gefunden wurde, muss Maeve wieder an die Hochzeitsvorbereitungen, insbesondere an die Gäst elist e denken. In den Chroni-

ken ist vermerkt, dass Maeve hartnäckig und entschlossen ist. Weshalb also gibt sie Aletas Wünschen nach?

„Ich war im Unrecht”, sagt sie. „Lade ein, wen du einladen willst. 

Doch halt e mir einige Plät ze frei, damit auch ich jemanden 

einladen kann.”

Der Sieg macht Aleta grossmüt ig.  

Sie überlässt Maeve die Chorgalerie.  

„Deine Gäst e bekommen die best en Plät ze in der Kapelle.” Aber insgeheim denkt Aleta: Wen willst du 

einladen? Dieser Gedanke quält sie noch, als sie am Abend zu Bett geht.

Galan kann aus einem anderen Grund nicht schlafen ... Er ist zu aufgeregt. „Warum soll Maeve alle 

unsere Freunde ert ragen, wenn sie keine hat? Und Maeve ist doch so ein grossart iger Kerl ... für ein 

Mädchen.”

Merlins Buch ist unt er Galans Bett 

verst eckt. Und wenn Mäuse lesen 

könnt en, wüsst en sie, dass er die 

Seit e mit der Überschrift „Stürme” 

aufgeschlagen hat.

SA OTKRIVENIM PRSTENOM, MEJV SADA 
MORA DA OKRENE MISLI VENČANJU – I PITANJU 
ZVANICA. ZABELEŽENO JE U HRONIKAMA DA JE MEJV ŽENA TVRDOGLAVA I 
ODLUČNA. ZBOG ČEGA ONDA POPUŠTA ALETI?

„POGREŠILA SAM“, KAŽE ONA. 
„POZOVITE SVE KOJE ŽELITE, ALI 
OSTAVITE MENI NEKOLIKO STOLICA 
ZA ONE KOJE JA ŽELIM DA 
POZOVEM.“

ALETA, VELIKODUŠNA U 
POBEDI, DODELJUJE MEJV 
GALERIJU. „TVOJI ĆE GOSTI IMATI 
NAJBOLJA MESTA U KAPELI.“ ALI U SEBI 
ALETA SE PITA: KOGA ONA TO ŽELI DA POZOVE? TE 
NOĆI ODLAZI NA SPAVANJE KRAJNJE UZNEMIRENA.

GALAN ODLAZI NA SPAVANJE U SASVIM DRUGAČIJEM 
RASPOLOŽENJU – TOLIKO JE UZBUĐEN DA NE MOŽE 
DA ZASPI. JER ON JE RAZMIŠLJAO: „ZAŠTO BI MEJV 
TREBALO DA TRPI SVE NAŠE PRIJATELJE KAD ONA 
NEMA NIKOGA? I MEJV JE BAŠ SJAJAN DRUGAR – 
ZA JEDNU DEVOJKU.“

MERLINOVA KNJIGA 
LEŽI SKRIVENA POD 
GALANOVIM KREVETOM. 
I KAD BI MIŠEVI UMELI 
DA ČITAJU, VIDELI BI 
DA JE OTVORENA NA 
ODREDNICI „OLUJE“.
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Die Einladungen sind längst durch Bot en zugest ellt. Die gekrönt en Häupt er in Europa und weit er ent legenen Gegenden bereit en 

sich auf die Reise nach Camelot vor, um an der Hochzeit t eilzunehmen, aus der ein Erbe für den Königst hron hervorgehen könnt e. 

Galan hingegen int eressiert sich mehr für das Wett er. Er brüt et über Merlins Buch.

„Stürme”, liest er. „Stürme in den Bergen. 

Sandstürme. Gewitt erstürme. Stürme auf 

See. Aha! ”

Stürme auf See. Galans Idee ist einfach und einleucht end: Er  

will so fürcht erliche Stürme und Regenschauer herbeirufen,  

dass wochenlang kein Schiff Britannien anlaufen kann. Und  

in Merlins Buch hat er nun die dafür passende Formel gefunden.

Die Bestandt eile des Gebräus sind leicht zu finden: der Flügel einer Fliege, der Saft einer 

T raube, Farbe vom Schild eines Verlierers im Turnier, eine Ecke vom Halstuch einer Dame, 

ein rost iger Nagel, Blut von einem Kaninchenohr. Von einem Kaninchenohr?

Galan hat schon von Kaninchen gehört und auf seinen Reisen auch schon welche gesehen. Aber zur Zeit der Chroniken gab es in Britannien 

keine Kaninchen. Sie wurden erst viele Jahrhundert e spät er eingeführt. Galan hat jedoch keine Jahrhundert e Zeit, sondern nur einige Tage. 

Sicher tut es auch ein Igel, beschliesst er.

Und so kommt ins Gebräu das Blut von einem Igelohr. 

Galan mischt seine Zaubermixtur vorschriftsmässig in einem 

Waschzuber zusammen.

POZIVNICE SU ODAVNO VEĆ ODASLANE PREKO KURIRA. KRUNISANE GLAVE 
EVROPE, I JOŠ DALJIH ZEMALJA, PRIPREMAJU SE DA POĐU U KAMELOT 
– NA VENČANJE ONIH KOJI BI MOGLI DA DONESU NA SVET NASLEDNIKA 
PRESTOLA KRALJEVSTVA. ALI GALANA VIŠE INTERESUJU VREMENSKE PRILIKE. 
ON OKAPA NAD MERLINOVOM KNJIGOM.

„OLUJE“, ČITA ON. „OLUJE U 
PLANINAMA. PUSTINJSKE OLUJE. 
OLUJE NA MORU. AHA!“

OLUJE NA MORU. TO JE GALANOVA BRILJANTNA ZAMISAO: 
STVORITI TAKO STRAŠNE VETROVE I KIŠE DA NIKO NEDELJAMA 
NE MOŽE STIĆI DO BRITANIJE LAĐOM. A U KNJIZI SE NALAZI 
FORMULA KOJA ĆE DOVESTI UPRAVO DO TOGA.

SASTOJCI ZA NAPITAK UGLAVNOM SU PRI RUCI: 
KRILO MUVE, SOK IZ ZRNA GROŽĐA, FARBA SA 
ŠTITA GUBITNIKA NA TURNIRU, UGAO DAMSKE 
MARAMICE, ZARĐALI EKSER, KRV IZ ZEČJEG UHA. 
ZEČJEG UHA?

GALAN JE ČUO ZA ZEČEVE, ČAK IH JE VIĐAO KAD JE PUTOVAO. ALI U DOBA 
HRONIKA, U BRITANIJI NEMA ZEČEVA, A GALAN NEMA NA RASPOLAGANJU 
MNOGO VEKOVA. IMA SAMO NEKOLIKO DANA. SVAKAKO ĆE BITI DOVOLJAN I 
JEŽ, ODLUČUJE GALAN.

I TAKO U ČORBU ODE KRV IZ 
JEŽEVOG UHA. GALAN SIPA SVOJ 
NAPITAK, PO UPUTSTVIMA, U KOTAO 
U KOM SE ISKUVAVA VEŠ.
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Galans Zaubermixtur ist gebraut. Nun sit zt er Tag für Tag auf einem Hügel am Flusse T est und wart et darauf, dass sich Wolken 

zusammenballen, die den Sturm ankündigen, der die Hochzeitsgäst e von Britannien fernhalt en soll. Stattdessen st rahlt der Himmel in 

hellem Blau. Und es wird mit jedem Tag wärmer.
Tatsächlich herrscht plöt zlich perfekt es Segelwett er. Alle Winde, 

so scheint es, blasen in Richtung Britannien.

Sie blasen so sicher, dass viele königliche Gäst e et liche Tage zu früh 

eint reffen. Der noch nicht wieder ganz aufgebaut e Palast des Lichts plat zt vor 

Besuchern aus den Näht en. Einige von ihnen kommen unerwart et, ...

... denn günst ige Winde haben selbst von der hohen See Schiffe an Britanniens Ufer geworfen. Jeder 

Monarch ist verpflicht et, Seefahrern in Not Hilfe angedeihen zu lassen. Die Einwohnerzahl von Camelot 

wächst und wächst.

Galan erkennt allmählich, dass er einen grossen Fehler 

gemacht haben muss. Er schlägt noch einmal in Merlins 

Buch nach.

Er st ellt fest, dass er nicht weit genug gelesen hat. Denn unt er Merlins Formel für Stürme zur See st eht eine Warnung: „Nie das 

Blut eines Igelohrs anst elle eines Kaninchenohrs verwenden.” Es mag sein, dass das plöt zliche gut e Wett er - wie die Chroniken 

behaupt en - reiner Zufall war. Galan hingegen war sich dessen nie ganz sicher.

SKUVAVŠI NAPITAK, ON SVAKOG DANA SEDI NA BREGU IZNAD REKE 
TEST, ČEKAJUĆI DA SE OKUPE OBLACI – OBLACI KAO NAJAVA OLUJE 
KOJA ĆE SPREČITI SVATOVE DA SE PRIMAKNU BRITANIJI. ALI, UMESTO 
TOGA, NEBO JE VEDRO I PLAVO, A VREME SVE TOPLIJE.

I ZAISTA, NAJEDNOM JE TO 
VREME SAVRŠENO ZA PLOVIDBU. 
SVI VETROVI, ČINI SE, DUVAJU 
PREMA BRITANIJI.

TOLIKO DOBRO DUVAJU DA 
MNOGI KRALJEVSKI GOSTI STIŽU 

DANIMA RANIJE. PALATA SVETLOSTI, 
KOJA JOŠ NIJE POTPUNO POPRAVLJE-
NA, PUCA PO ŠAVOVIMA ZBOG NOVIH 
POSETILACA, MEĐU KOJIMA SU I NEKI 

NEOČEKIVANI...

... JER POVOLJNI VETROVI DOVELI SU ČAK I BRODOVE 
SA DALEKIH MORA NA OBALE BRITANIJE. OBAVEZA JE 
SVAKOG MONARHA DA PRUŽI KONAČIŠTE MOREPLOVCIMA 
U NEVOLJI. STANOVNIŠTVO KAMELOTA RASTE LI RASTE.

GALAN POČINJE DA SHVATA 
DA JE U NEČEMU STRAŠNO 
POGREŠIO. VRAĆA SE 
MERLINOVOJ KNJIZI.

I VIDI DA NIJE PROČITAO DOVOLJNO. JER POSLE FORMULE ZA OLUJU NA 
MORU, POJAVLJUJE SE UPOZORENJE: „NIKAD NEMOJ KORISTITI KRV IZ 
JEŽEVOG UHA UMESTO ZEČJEG.“ MOŽE BITI, KAKO HRONIKE INSISTIRAJU, 
DA JE IZNENADNO LEPO VREME PUKA SLUČAJNOST, ALI GALAN U TO 
NIKADA NIJE BIO UVEREN.
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Der Hochzeitstag ist gekommen. 

Die Wärme eines verfrüht en 

Frühlingstages liegt über Camelot. 

Die Kapelle füllt sich mit Gäst en in 

allerfeinst em  

Hofstaat. Der zur Schau get ragene 

Schmuck allein könnt e einen 

Kaiser freikaufen oder eine ganze 

Schiffsflott e bezahlen, heisst es.

Galan führt Aleta an ihren Plat z. Dabei wirft 

sie verstohlen einen fragenden Blick hinauf zur 

Chorgalerie.

Wo sind Maeves Gäst e? Denn nach der zwischen Aleta und Maeve ausgehandelt en Abmachung ist 

die Chorgalerie für ihre Gäst e reserviert. Plöt zlich durchzuckt es Aleta eiskalt. In der Ferne hört sie ein 

erwartungsvolles Bellen... dann noch eines.

Die Türen der Kapelle werden geöffnet, 

und schon stürmt ein statt liches 

Hunderudel herein. Maeve hat sie gut 

abgericht et. Nacheinander laufen sie die 

T reppe hinauf und nehmen ihren Plat z auf 

der Galerie ein. Nach einem gemeinsamen 

Gebell verstummen sie, so dass die Feier 

beginnen kann.

Von König Art hurs Hand geleit et, t ritt Maeve vor den 

Altar. Im Vorbeigehen tut sie so, als würde sie Aletas 

gerunzelt e Augenbrauen nicht bemerken.

Arn nimmt Maeves Hand in die seine,  

dann wendet sich das Paar dem Bischof zu.  

Doch zuvor flüst ert er seiner Braut noch ins Ohr: „Das wird uns noch t euer  

zu st ehen kommen. Aber abgemacht ist abgemacht.” Und Maeve, die an das bevorst ehende Eheversprechen denkt, sagt sich stumm: „Ja, 

abgemacht ist abgemacht.”

STIŽE DAN VEN-
ČANJA I KAMELOT 
PREKRIVA KRTA 
TOPLOTA RANOG 
PROLEĆA. KAPELA 
JE PUNA ZVANI-
CA ODEVENIH U 
NAJLEPŠE ODORE. 
KAŽU DA BI SAM 
NAKIT BIO DO-
VOLJNO VREDAN 
ZA OTKUP JEDNOG 
CARA ILI KUPOVINU 
ČITAVE FLOTE.

DRŽEĆI GALANA PODRUKU, ALETA 
KORAČA PREMA SVOM MESTU. ALI 
ZBUNJENA JE DOK KRIŠOM GLEDA 
PREMA GALERIJI.

GDE SU MEJVINI GOSTI? JER ALETA I MEJV SU POSTIGLE 
SPORAZUM I GALERIJA JE OSTAVLJENA ZA ONE KOGA 
JE MEJV POZVALA. NAJEDNOM, ALETI SE LEDI KRV U 
ŽILAMA. U DALJINI ČUJE SKIČANJE PUNO IŠČEKIVANJA... 
A ONDA JOŠ JEDNO.

VRATA KAPELE NAGLO 
SE OTVARAJU I OTMENI 
ČOPOR KEROVA MARŠI-
RA PROLAZOM. MEJV 
IH JE DOBRO OBUČILA. 
U KOLONI SE PENJU 
UZ STEPENICE DA ZA-
UZMU SVOJE MESTO NA 
GALERIJI. I POSLE ZA-
JEDNIČKOG ZAVIJANJA, 
DOPUŠTAJU DA CERE-
MONIJA ZAPOČNE.

DRŽEĆI ISPOD RUKE KRALJA 
ARTURA, MEJV PRILAZI OLTARU. 
PRAVI SE DA NE PRIMEĆUJE 
ALETINO MRŠTENJE DOK KRAJ 
NJE PROLAZI.

ARN UZIMA MEJVINU 
RUKU U SVOJU I NJIH 
DVOJE SE OKREĆU 
PREMA BISKUPU. 
ALI TEK POŠTO ARN ŠAPNE 
SVOJOJ NEVESTI: „IMA OVO DA ISKIJAMO. ALI SPORAZUM JE SPORAZUM.“ 
A MEJV, KOJA RAZMIŠLJA O PREDSTOJEĆIM UZAJAMNIM ZAVETIMA, GOVORI 
TIHO SAMA SEBI: „DA, SPORAZUM JE SPORAZUM.“
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In der grossen Kapelle im Palast des Lichts st ehen Prinz Arn und Maeve vor den pracht voll gekleidet en 

Kirchenfürst en der Christ enheit und sprechen die Wort e der alt en Zeremonie nach.

In dem Augenblick, in dem sie zu Mann und Frau erklärt werden, kläffen die Hunde auf der Chorgalerie 

laut hals ihre Zust immung. Das Geräusch wirkt anst eckend und so hallt der heilige Ort binnen kürzest er Zeit 

von freudigem Applaus wieder.

Wie würdelos! Hingerissen nimmt Prinz Arn seine Maeve in die Arme, und in 

der kleinen Welt, die sie umfängt, gibt es für eine Weile kein Geräusch und kein 

Gewahrwerden der Menge, die ihnen von allen Seit en zusieht. Eine Ehe hat 

begonnen und mit ihr König Art hurs Hoffnung für die Zukunft von Camelot.

Diese Chroniken erschienen erstmals fast auf den Tag genau vor 50 Jahren. Möge die Sage 

auch noch in 50 Jahren weit ergehen...

U VELIKOJ PALATI SVETLOSTI, PRINC ARN I MEJV 
STOJE PRED BLISTAVIM VELIKAŠIMA HRIŠĆANSTVA I 
PONAVLJAJU REČI DREVNE CEREMONIJE.

I U TRENUTKU KADA IH PROGLASE MUŽEM I ŽENOM, 
KEROVI NA GALERIJI OGLAŠAVAJU SE S ODOBRAVANJEM. 
ZVUK JE ZARAZAN I UBRZO SVETOM GRAĐEVINOM 
ODJEKUJE SREĆAN APLAUZ.

KAKVO ODSUSTVO DOSTOJANSTVA! 
ODUŠEVLJENI PRINC ARN UZIMA MEJV U 
NARUČJE I U MALOM SVETU OKO NJIH NAČAS 
NEMA NIKAKVOG ZVUKA NITI SU ONI SVESNI 
MASE KOJA IH POSMATRA SA SVIH STRANA. 
BRAK JE OTPOČEO, A SA NJIM I NADANJA 
KRALJA ARTURA ZA BUDUĆNOST KAMELOTA.

PROŠLO JE TAČNO PEDESET GODINA OTKAD SU SE 
OVE HRONIKE PRVI PUT POJAVILE. I NEKA SE SAGA 
NASTAVI I SLEDEĆIH PEDESET...
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Die Hochzeitsfeier dauert die ganze Nacht und alle sind in Hochst immung. Es kommt nur zu überraschend wenigen Verlet zungen, die 

der Arzt Morgan Todd behandeln muss. Selbst die Sachsen leiden wenig Schaden.
Unbemerkt st ehlen sich Arn und Maeve 

aus dem Palast des Lichts hinaus.

Zwei schnelle Pferde t ragen sie durch die laue Frühlingsnacht zu einer Anlegest elle am Flusse 

T est. Beim Schein seiner Lat erne erkennt Sven Gabelbart seine Passagiere. „Schnell an Bord. 

Wir müssen fahren. Gezeit enwechsel.”
Eine Morgenbrise bläht die Segel. Das Schiff fliegt förmlich über das schmale Meeres-

band zwischen Britannien und Gallien hinweg. An der Küst e winkt eine Burg: sie ist 

Salam Fuldas Hochzeitsgeschenk für die Jungvermählt en.

In den dunklen Stunden vor dem Morgengrauen 

nähert sich ein einsamer Besucher samt Gepäckwagen 

dem Palast von Camelot. Er wundert sich, wie st ill 

es ist.

Alles scheint zu schlafen. Selbst die Wachen vernach-

lässigen ihre Pflicht. „Ist denn jemand zu Hause? ”, ruft 

der Besucher.

Schlaft runken hört Galan den Ruf. Was ihm den 

Schlaf endgült ig aus den Augen t reibt, ist der Anblick 

von Yuan Chen.

SVADBENI PIR TRAJE CELU NOĆ I SVI SU DOBRO 
RASPOLOŽENI. POVREDA KOJE BI NALAGALE PAŽNJU LEKARA MORGANA 
TODA NEOBIČNO JE MALO. ČAK I SAKSONCI TRPE IZVESNE GUBITKE.

ARN I MEJV SE ISKRADAJU IZ 
PALATE SVETLOSTI KADA IH 
NIKO NE POSMATRA.

DVA BRZA KONJA NOSE IH KROZ TOPLU PROLEĆNU 
NOĆ DO PRISTANIŠTA NA RECI TEST. UZ SVETLOST 
FENJERA, SVEN RAČVOBRADI PREPOZNAJE SVOJE 
PUTNIKE. „BRZO SE UKRCAJTE. MORAMO KRENUTI 
ZBOG PLIME.“

JEDRA HVATAJU JUTARNJI LAHOR I LAĐA HITA PREKO 
USKOG MORA IZMEĐU BRITANIJE I GALIJE. NA OBALI 
IH MAMI ZAMAK: POKLON MLADENCIMA OD SALAMA 
FULDE.

U SITNE SATE PRED ZORU, 
USAMLJENI POSETILAC PRIMIČE 
SE PALATI U KAMELOTU, SA 
PRTLJAGOM NA KOLIMA. 
IZNENAĐEN JE ZBOG TIŠINE.

ZAISTA, ČINI SE DA SVI 
SPAVAJU. ČAK I STRAŽARI 

ZAPOSTAVLJAJU SVOJU 
DUŽNOST. „IMA LI IKOGA KOD 

KUĆE?“, VIČE POSETILAC.

OŠAMUĆENI GALAN ČUJE TAJ 
POKLIČ. ONO ŠTO MU ODAGNA 
SAN SA OČIJU JESTE PRIZOR 
JUEN ČENA.
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Angesichts der Nachwirkungen der Hochzeitsfeier scheint Galan als einziger nücht ern genug, um den Überraschungsgast zu empfangen, sei-

nen alt en Lehrer Yuan Chen. Obwohl der Palast voller Gäst e ist, findet Galan ein bequemes Zimmer für Yuan Chen. Während alle anderen 

schlafen, reden Lehrer und Schüler lange mit einander.

Da sich die beiden Freunde lange nicht mehr gesehen 

haben, gibt es viel zu erzählen. Schliesslich sagt Yuan 

Chen: „Der grosse Khan hat mich gesandt, ...”

„... damit ich mit deinem König Art hur spreche.” Die Chroniken bericht en, dass der 

König sich nur widerwillig aus dem Bett holen lässt. Doch er schafft es bis zum T hron 

und hält während Yuan Chens Bericht st ets mindest ens ein Auge geöffnet.

„Viele Jahre lang wurde mein Volk von wilden Reit erhorden aus dem Norden bedroht. Sie fielen in 

unsere Städt e ein und schleppt en Sklaven und Beut e fort. Dieses Reit ervolk nannt e man Hunnen.”

„Dann bekam unser Land als Herrscher einen sehr weisen 

Mann, den erst en Kaiser von Ch'in.”

„Er sagt e: ,Die Hunnen sollen fürderhin nicht mehr in unser Reich eindringen. Wir werden eine Mauer bauen, wie sie die Welt noch 

nicht gesehen hat. Kein Mensch soll über sie klett ern oder um sie herumgehen können.' Mit diesem Erlass begann ein viele Jahre 

währendes Werk.”

POSLE VENČANJA, 
ČINI SE DA JE SAMO 
GALAN DOVOLJNO BISTRA UMA DA DOČEKA IZNENADNOG POSETIOCA: 
SVOG STAROG UČITELJA. PALATA JE PUNA GOSTIJU, ALI GALAN ZA JUEN 
ČENA PRONALAZI UDOBNU SOBU. DOK DOMAĆINSTVO I DALJE SPAVA, 
UČITELJ I NJEGOV UČENIK RAZGOVARAJU.

PROŠLO JE MNOGO VREMENA, I 
NJIH DVOJICA RAZGOVARAJU KAO 
PRIJATELJI. KONAČNO JUEN ČEN 
KAŽE: „OVAMO ME JE POSLAO 
VELIKI KAN...“

„MORAM DA RAZGOVARAM S TVOJIM KRALJEM ARTU-
ROM.“ HRONIKE BELEŽE DA KRALJ NIJE NIMALO ZADO-
VOLJAN ŠTO GA BUDE. IPAK PRONALAZI SVOJ PRESTO 
I USPEVA DA DRŽI MAKAR JEDNO OKO OTVORENO SVE 
VREME DOK JUEN ČEN PRIPOVEDA SVOJE.

„MNOGO GODINA, MOM NARODU JE PRETIILO OPASNO 
PLEME KONJANIKA SA SEVERA. ONI SU JURIŠALI NA NAŠE 
GRADOVE I ODNOSILI ROBOVE I PLEN. TI LJUDI SU SE 
ZVALI HUNI.“

„ONDA JE NAŠOM ZEMLJOM 
ZAVLADAO VEOMA MUDAR ČOVEK, 
PRVI CAR Č’INA, KAKO GA ZNAJU.“

„ON JE REKAO: ’HUNI VIŠE NEĆE UPADATI U NAŠE KRALJEVSTVO. PODIĆI 
ĆEMO ZID KAKAV SVET JOŠ NIJE VIDEO I NIKO NEĆE MOĆI DA SE UZA 
NJ POPNE NITI DA GA ZAOBIĐE.’ I OBJAVIVŠI TO, OTPOČEO JE RAD 
KOJI ĆE TRAJATI MNOGO GODINA...“
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Während Yuan Chen König Art hur bericht et, kommen weit ere Zuhörer in den T hronsaal. Yuan 

Chen erzählt vom Bau der Grossen Mauer, die die Hunnen aus China, dem stolzen Reich der Mitt e, 

fernhalt en sollt e.

„Als die Mauer fert ig war, wurde sie mit grossem Pomp und Gepränge ihrer Best immung über-

geben”, fährt Yuan Chen fort. „Zum erst en Mal seit vielen Jahren fühlt en sich die Menschen im 

Reich der Mitt e in ihren Häusern wieder sicher.”

„Es gab nur ein kleines Problem: Wo sollt en die Hunnen jet zt hin? Sie konnt en nicht mehr zum Plündern nach Süden 

reit en, denn dort wurden sie von der Mauer aufgehalt en. Im Ost en lag die See und im Norden eisiges Ödland. So blieb 

ihnen nur noch der Weg nach West en. Die Hunnen ritt en west wärts über die St eppen und drangen in die zivilisiert en 

Länder Europas ein.”

„Ihr wisst besser als ich, welche Verwüstungen sie anricht et en. Doch auch wir haben gelitt en. Denn nun liegt das 

Hunnenreich west lich von uns, wo die Gewürzst rassen sind. Die Hunnen plündern unsere Karawanen und töt en unsere 

Kaufleut e. Der Kaiser schlägt einen Plan vor, der uns allen zugut ekommt.”

DOK JUEN ČEN RAGOVARA SA KRALJEM ARTUROM, 
MALA GRUPA SE OKUPLJA DA SASLUŠA NJEGOVU 
PRIČU.

„KAD JE ZID BIO ZAVRŠEN“, NASTAVIO JE JUEN ČEN, 
„PROSLAVLJENO JE TO SA MNOGO POMPE I RADOSTI, I 
LJUDI IZ SREDNJEG KRALJEVSTVA OSETILI SU PRVI PUT 
POSLE MNOGO GODINA DA SU BEZBEDNI U SVOJIM 
DOMOVIMA.“

„ALI BILA JE TU I JEDNA MALA NEVOLJA: KUDA ĆE SADA HUNI? 
VIŠE NISU MOGLI DA JAŠU NA JUG KAKO BI PLJAČKALI, JER 
IH JE ZID SPREČAVAO U TOME. NA ISTOKU JE BILO MORE, 
A NA SEVERU LEDENA PUSTOŠ. JEDINI SMER BIO IM JE NA 
ZAPAD. HUNI SU JAHALI NA ZAPAD PREKO STEPA I NADIRALI U 
CIVILIZOVANE ZEMLJE EVROPE.“

„ZNATE BOLJE NEGO JA KAKVA SU PUSTOŠENJA PROUZROKOVALI. 
ALI I MI SMO TRPELI. JER HUNSKA KRALJEVSTVA SADA LEŽE NA 
ZAPADU, PREKO PUTEVA ZAČINA. HUNI PLJAČKAJU NAŠE KARAVANE 
I OSTAVLJAJU NAŠE TRGOVCE DA UMRU. CAR PREDLAŽE DOGOVOR 
OD KOJEG ĆEMO SVI IMATI KORISTI.“
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